
Sichtungsturnier der USG Chemnitz 
  

( Bericht: Tom Seifert ) 

 
Zum Abschluss der Saison lud die USG Chemnitz zum 

Talentesichtungsturnier ein. Von etwa 300 Kindern aus ca. 20 
verschiedenen Schulen im Raum Chemnitz erhielten die 30 talentiertesten 

unter ihnen von ihren AG-Leitern eine Einladung und damit die Möglichkeit 
ihr Können unter Beweis zu stellen. In drei Gruppen nahmen 22 

Nachwuchshoffnungen diese Aufgabe in Angriff. 
 

Die Veranstaltung begann mit einer kurzen Eröffnung, in welcher 

Sportfreund Sobeck den Eltern der Kinder die Aktivitäten der USG im 
Nachwuchsbereich vorstellte. Tom Seifert organisierte ein spielerisches 

Kennenlernen der teilnehmenden Kinder untereinander.  Dann begann das 
Turnier. Die einzelnen Gruppen waren nach Alter und bisherigen Erfolgen 

der Kinder zusammengestellt worden. Ulrich Wünsch, Falk Eidner und Tom 
Seifert praktizierten als Schiedsrichter eine kindgerechte Regelauslegung, 

denn hier ging es nicht um eine Meisterschaft. Leonore Steudtmann 
kümmerte sich um die Pausen- und Mittagsverpflegung, Rainer Kutscha 

wirkte am Laptop und Günter Sobeck und Christian Steudtmann widmeten 
sich der Partiebeobachtung. 
 

Nach 5 spannenden Runden setzten sich Jannes Rößler, Timon Ruppelt 
(beide Chemnitzer Schulmodell) und Lenny Treydel (Tereschkowa-GS) in 

ihren Gruppen verlustpunktfrei durch. Die 2. Plätze belegten Jonathan 
Morgenstern (GS Rottluff), Tyler Werner (GS Adelsberg) und Jari 

Wiedbusch (Regenbogen-GS). Die Ränge 3 erzielten Leon Winkel, 
Frederick Weisheit (beide Leonardo-GS) und Jakob Tunczinger 

(Regenbogen-GS). Bei der Siegerehrung erhielten alle Kinder eine 
Urkunde und einen Preis. 
 

Zusammenfassend kann gesagt werden, dass es gelungen ist, weitere 
Kontakte zwischen den Nachwuchstalenten und dem Verein zu knüpfen. 

Natürlich hoffen wir, dass möglichst viele diesen Kontakt nutzen, um Teil 
des mitgliederstärksten und erfolgreichsten Schachvereins in Chemnitz zu 

werden und beim Nachwuchs-Vereinstraining oder in der neuzubildenden 
Talentfördergruppe unter der Leitung von Rainer Kutscha mitzumachen. 

 


